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Neuausrichtung der europäischen Gesundheitspolitik

Anhörung des designierten EU-Gesundheitskommissars▪
Europa verliert bei Arzneimitteln an Boden▪
Draghi-Report weist den Weg▪

Die Anhörung des designierten EU-Gesundheitskommissars am 6.
November in Brüssel bietet die Möglichkeit, künftige politische
Zielsetzungen Europas öffentlich zu diskutieren.

„Europa muss sich strategisch positionieren, um langfristig in der
Welt bestehen zu können. Das gilt auch und besonders in der
Gesundheitspolitik. Europa braucht einen ausgewogenen Mix an
Fähigkeiten in Medizin, Forschung und Produktion, um auch in
Zukunft Innovationen für seine Bürgerinnen und Bürger
gewährleisten zu können,“ sagt vfa-Präsident Han Steutel.

„Diesen strategischen Mix vermisse ich im Moment, und wichtige
Kennziffern untermauern dies:

• Der europäische Anteil an den globalen Forschungsausgaben der
Pharmaindustrie ist in den letzten 20 Jahren um 25 % gesunken.
• Klinische Studien zu innovativen Therapien finden in den USA
doppelt so häufig statt wie in Europa, in China sogar dreimal häufiger.

Der kürzlich veröffentlichte Bericht von Mario Draghi über die Zukunft
der Wettbewerbsfähigkeit der EU unterstreicht die Dringlichkeit, den
Dialog zwischen der europäischen Politik und den Schlüsselindustrien
des Kontinents zu professionalisieren. Ein kontinuierlicher,
faktenbasierter Austausch, der langfristige Planungssicherheit
gewährleistet, ist überfällig, um Europas Wettbewerbsfähigkeit zu
sichern. Präsidentin von der Leyen fordert zudem eine Strategie für
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die europäische Life-Science-Branche, mit dem Ziel, Europa an die
Spitze der globalen Innovationsfähigkeit zu führen. Diese
Forderungen entsprechen unserem Anspruch, Europa zum
bevorzugten Standort für die Forschung, Entwicklung und Produktion
neuer Diagnostika, Therapien und Impfstoffe zu machen,“ so Steutel
weiter.

Nach Amtsantritt am 1. Dezember sollte sich die EU-Kommission nach
Meinung des vfa-Präsidenten mit Nachdruck folgenden Themen
widmen: Versorgungssicherheit bei Arzneimitteln, strategische
Autonomie der europäischen Pharmaindustrie und eine bessere
Ausgangsposition der EU im Wettbewerb um globale Ressourcen und
Fähigkeiten.

Mehr zur Europäischen Gesundheitspolitik: https://www.vfa.de/de/
wirtschaft-politik/pharma-paket-europa/europaeische-
gesundheitspolitik-der-zukunft-das-beste-kommt-noch

Der vfa ist der Verband der forschenden Pharma-Unternehmen in
Deutschland. Er vertritt die Interessen von 48 weltweit führenden Herstellern
und ihren über 100 Tochter- und Schwesterfirmen in der Gesundheits-,
Forschungs- und Wirtschaftspolitik. Die Mitglieder des vfa repräsentieren rund
zwei Drittel des gesamten deutschen Arzneimittelmarktes und beschäftigen in
Deutschland rund 102.000 Mitarbeiter:innen. Rund 21.000 davon arbeiten in
Forschung und Entwicklung.

Folgen Sie uns auf unseren Social Media Kanälen:
LinkedIn
Instagram
Threads
Bluesky

Seite 2/2

Pressemitteilung
Nr. 33/2024
vom 5. November 2024

https://www.vfa.de/de/wirtschaft-politik/pharma-paket-europa/europaeische-gesundheitspolitik-der-zukunft-das-beste-kommt-noch
https://www.vfa.de/de/wirtschaft-politik/pharma-paket-europa/europaeische-gesundheitspolitik-der-zukunft-das-beste-kommt-noch
https://www.vfa.de/de/wirtschaft-politik/pharma-paket-europa/europaeische-gesundheitspolitik-der-zukunft-das-beste-kommt-noch
http://www.linkedin.com/company/verband-forschender-arzneimittelhersteller-e.v.-vfa-
http://www.instagram.com/vfapharma
https://www.threads.net/@vfapharma
https://bsky.app/profile/vfapharma.bsky.social

